Botschaft von Papst Leo XIV. zum 6. Welttag der Großeltern und älteren Menschen
Anlässlich des 6. Welttags der Großeltern und älteren Menschen, der am 26. Juli 2026 stattfand, richtet Papst Leo XIV. einen Appell an die Gläubigen, ältere Menschen nicht zu vergessen.
Unter dem Leitwort „Ich aber werde dich niemals vergessen“ (Jes 49,15) erinnert der Papst daran, dass Gottes Liebe jeden Menschen begleitet und niemanden ausschließt. 
 
In seiner Botschaft verweist Leo XIV. auf die zunehmende Einsamkeit vieler Seniorinnen und Senioren, die sich verlassen oder vergessen fühlen. Dem stellt er die Verheißung Gottes entgegen: „Ich aber vergesse dich niemals!“
 
Besonders die jüngere Generation ermutigt Leo XIV., älteren Menschen Zeit und Aufmerksamkeit zu schenken. Der Welttag der Großeltern und älteren Menschen sei eine Gelegenheit, „die schöne Gewohnheit wiederaufzunehmen, ihre Großeltern, die älteren Familienmitglieder und auch diejenigen zu besuchen, die keinen Besuch erhalten“. So könne die Botschaft Gottes in konkreten Begegnungen sichtbar werden.  Gerade in einer zunehmend digitalen Welt bleibe menschliche Nähe unersetzlich.
 
Ältere Menschen selbst ermutigt der Papst, ihre Lebensphase im Vertrauen auf Gott anzunehmen. „Fürchtet euch nicht vor der Gebrechlichkeit!“, schreibt er und verweist darauf, dass auch das Alter eine Zeit der Berufung und der geistlichen Erneuerung sein kann.
 
Angesichts der zahlreichen Konflikte in der Welt bittet Leo XIV. zudem um das Gebet für den Frieden: „Ich fordere euch, liebe Brüder und Schwestern, dazu auf, mit mir beständig um einen baldigen Frieden in der ganzen Welt zu beten.“
 
Die vollständige Botschaft von Papst Leo XIV. zum 6. Welttag der Großeltern und älteren Menschen können Sie hier nachlesen:
 
Botschaft von Papst Leo XIV. zum 6. Welttag der Großeltern und älteren Menschen. "Ich aber werde dich niemals vergessen (Jes 49,15)" (26. Juli 2026)
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